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Begrüßung

Liebe 
Leser*innen, 
liebe Mitglieder 
der Gemeinden,

ich hoffe, dass Sie das neue Jahr gut 
beginnen konnten, andererseits aber 
auch nicht an allzu vielen Vorsät-
zen zu ersticken drohen. Maßhalten 
will gelernt sein und führt letztendlich 
zu erstaunlich positiven Ergebnissen.

Die jeweiligen Leitungsgremien in un-
seren Gemeinden haben sich aller-
hand vorgenommen und durften so 
manches bereits in die Tat umsetzen.

Unterstützende Beiräte sind berufen 
worden, Weichen gestellt. In der Ul-
rikenstraße hat eine Gemeindever-
sammlung stattgefunden, auf Initiative 
einer jungen Ältesten aus der Evange-
lischen Melanchthon – Gemeinde wer-
den Workshops stattfinden, die zum 
Ziel haben, möglichst alle Generatio-
nen und Interessen zu bündeln, die Sa-
che Jesu Christi benötigt Begeisterte.

Der Kirchenkreis Spandau wird auf 
der Frühjahrssynode ein neues Kol-
legium wählen. Die Zeichen sind 
überall auf Veränderung gestellt.

Die Gratwanderung zwischen ge-
wachsenen Traditionen und  mit-
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Begrüßung

unter notwendigen Aufbrüchen ist 
eine nicht einfache, kann aber gelin-
gen, wenn wir behutsam vorgehen.

Die Frage „Kirche – quo vadis?“ wird 
uns bewegen, Phantasien freisetzen, 
dennoch sollten wir uns davor hü-
ten, Liebgewordenes sowie Bewähr-
tes leichtfertig aufs Spiel zu setzen.

Die Heilige Schrift allein muss Richt-
schnur allen Handelns und Entwi-
ckelns in Kirche und Gemeinden sein. 
Wir dürfen um die Wahrheit ringen, 
ganz gewiss, aber dem Zeitgeist darf 
die Botschaft nicht geopfert werden.

Wie soll Kirche in der Zukunft gestaltet 
werden? Diese Frage kann nicht an einem 
Abend beantwortet werden, sondern wird 
uns über Wochen und Monate, ja sogar 
über die kommenden Jahre beschäftigen. 

Mit Spannung dürfen die Passionsan-
dachten in der Evangelischen Nathan – 
Söderblom – Gemeinde erwartet werden, 
diesmal unter dem Motto „Zuversicht - 
Sieben Wochen ohne Pessimismus“ ste-
hend! Die politischen und ökologischen 
Bedingungen, die allgemeine Lage in der 

Welt machen nicht gerade Mut. Umso 
wichtiger ist es, vom Glauben her Ant-
worten zu finden. Diese sollten nichts 
mit naiver Blauäugigkeit zu tun haben.

Als von der Kreissynode gewählter „Be-
auftragter für die ökumenische Zusam-
menarbeit“ schaue ich auf das Handeln 
der verschiedenen christlichen Konfes-
sionen und blicke zugleich in die Ferne. 
Es schmerzt mitansehen zu müssen, 
wie die Geschwister gerade in Ländern 
mit einer aggressiven muslimischen 
Bevölkerungsmehrheit leiden müssen. 
Die orthodoxen Christen im Nahen Os-
ten, deren Kirchen zu den ältesten der 
Menschheitsgeschichte gehören, werden 
verfolgt, ihre Versammlungsstätten und 
Klöster zerstört. Von ihrer Zuversicht 
und Glaubensstärke können wir lernen.

Ich wünsche uns allen eine gute Zeit
Erko Sturm, Pfarrer
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Rückblick

Gottesdienste und besondere 
Veranstaltungen
Heiliger Abend, Krippenspiel und „Ein Kessel Buntes“

Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde
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Ausblick

Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Neue Gruppe ab Pfingsten 2020

Zu Pfingsten 2020 werden in der Me-
lanchthon – Kirche diejenigen konfir-
miert, die über einen gewissen Zeit-
raum den Unterricht besucht haben. 

Es war, das lässt sich jetzt schon sa-
gen, eine durchaus ereignisrei-
che und gewinnbringende Zeit.

Hineinwachsen in den Glauben, Ken-
nenlernen von Gemeindestruk-
turen und sich engagiert zeigen.

Kurz nach dem Pfingstfest beginnt für
den Jahrgang 2020/2021 der Unterricht 
für die jungen Leute beider Gemeinden. 

Die Kinder, die zum Zeitpunkt der 
Konfirmation mindestens 14 Jahre 
alt sind, können angemeldet werden.
Für Melanchthon und Nathan – Söder-
blom wird ein gemeinsamer Unter-
richt angeboten, der zunächst in 
der Pichelsdorfer Straße 79 beginnt. 

In einem Jahr werden die jungen Men-
schen mit den wichtigen Glaubensinhal-
ten vertraut gemacht, sie lernen andere 
Konfessionen und Religionen kennen und 
erfahren etwas über soziale Kompetenz. 

Ein zeitlich begrenztes Gemeindeprak-
tikum umfasst Bereiche wie Kirch-
dienst, die Arbeit mit Kindern oder 
verschiedene Aspekte der Jugendpäd-
agogik. Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden dürfen frei wählen. Über 6 
– 8 Wochen werden sie noch einmal 
zusätzlich zu dem 90 Minuten dau-
ernden Unterricht (wöchentlich) 1 – 
2 Stunden in Anspruch genommen.

In meiner Arbeit werde ich von einer 

Mitarbeiterin aus dem sozialen Be-
reich sowie einer Anzahl von ehren-
amtlich tätigen Teamerinnen und Tea-
mern, die bereits konfirmiert worden 
sind und Gefallen an unserer Jugend-
arbeit gefunden haben, unterstützt.

Ein erster Kontakt kann gern über die 
Gemeindebüros aufgenommen wer-
den.

Ihr Pfarrer Erko Sturm 
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Ausblick

 

Sonntag, 
16. Februar 2020

18.00 Uhr

„Glauben oder 
Wissen“

Gemeindehaus
Pichelsdorfer Str. 79

Sonntag,
15. März 2020

18.00 Uhr

„Leben, so wie ich 
es mag?“

Gemeindehaus
Pichelsdorfer Str. 79

Melanchthon Kirchengemeinde

Jugendgottesdienste 
Für alle
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Ausblick

Melanchthon und Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Hilfe und Anerkennung 
„Blaues Kreuz“ und Circrobaten

Circrobaten treten beim „Ge-
deckten Tisch“ in Potsdam 
am 15. März 2020 auf

(„ Gedeckter Tisch“ = Ein offenes 
Haus für alle, „für Jung und Alt, 
für Arm und Reich, krank oder 
gesund, einsam oder eingebun-
den“.)
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Rückblick und Neues 
Melanchthon Kirchengemeinde

Einführung der Kirchenmusikerin und 
Chor
Agita Rando und Einladung 

Einladung zum Chor

Ich bin die neue Kirchenmusikerin Agita 
Rando und lade Sie zum Singen im neu-
gebildeten Chor unserer Melanchthon-
Gemeinde ein.

Unsere nächsten Proben sind am Diens-
tag, den 11. und den 25. Februar (19 
Uhr) und ab März dann regelmäßig je-
den Dienstag um 19 Uhr. Die Proben 
finden in der Melanchthon-Kirche statt.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Agita Rando

Am Sonntag, 10. November 2019 
wurde die Kirchenmusikerin Agita 
Rando in die Gemeinde eingeführt. 
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Aktuelles
Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Kinderkleiderbörse und 
Förderverein

„Alles muss raus“ und  Einladung

Samstag, 07. März2020 
10.00 – 12.00 Uhr 

L 
I 

D 

Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde 
Ulrikenstr. 7 / 13581 Berlin 

Anmeldung Tel: 01523-1882376                            5 € und ein Beitrag zum Buffet 

Kinder-und Jugendbörse 

Herzliche Einladung zur 
Mitgliederversammlung 

des Fördervereins
„Freunde und Förderer der 
Ev. Nathan- Söderblom- 

Kirchengemeinde in Berlin- 
Spandau e.V.“

am Fr., 21.02.2020 
um 18 Uhr 
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Ausblick
Melanchthon Kirchengemeinde

Neue Impulse
Workshop

Workshop zur Planung neuer 
Angebote in der Melanchthon-           
Gemeinde

Unsere Gemeinde bietet bereits viele 
regelmäßige Angebote, Kreise und un-
terschiedliche Veranstaltungen im Laufe 
des Jahres an, durch die unterschiedli-
che Zielgruppen angesprochen werden. 

Mehr und mehr kristallisiert sich jedoch 
heraus, dass bei einigen Mitglieder*innen 
der Gemeinde ein großes Bedürfnis darin 
besteht, neue Angebote zu etablieren. 

Dieses Anliegen möchten wir, Herr Pfar-
rer Erko Sturm und Frau Linda Krüper, 
im Rahmen eines Workshops aufgrei-
fen und gemeinsam mit Ihnen Ideen 
für mögliche neue Angebote und Ver-
anstaltungen der Gemeinde sammeln. 

Sie sollen die Möglichkeit be-
kommen, Änderungsvorschlä-
ge und Wünsche frei zu äußern. 

Miteinander wollen wir in ei-
nen Austausch treten und die bis-
herigen Angebote evaluieren. 

Hierbei sollen folgende Fra-
gen zur Diskussion stehen:

• Wie zufrieden bin ich mit  
 den Angeboten in der Gemeinde?
• Wie werden die Angebote wahr 
 genommen?
• Was ist schwierig/Was läuft gut?
• Welche Ziele sollen verfolgt wer 
 den?
• Welche konkreten Angebote sol 
 len/können umgesetzt werden?

Der Workshop findet am 27. Febru-
ar 2020 von 16:30 bis 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus in der Pichelsdor-
fer Straße 79, 13595 Berlin statt.

Wer an dem Workshop teilnehmen 
möchte, soll bitte bis zum 21. Februar 
2020 an die folgende E-Mail Bescheid 
geben: 

linda.krueper@web.de

Wir freuen uns auf ein zahlreiches 
Erscheinen und einen kreativen Aus-
tausch!

Linda Krüper und Pfarrer Erko Sturm
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Ausblick
        Nathan- Söderblom- Kirchengemeinde

Optimisten gesucht!
Passionszeit 

Mit Zuversicht durch die Passionszeit

Die Zeit von Aschermittwoch bis Os-
tern kennen viele als Fastenzeit. Für 40 
Tage soll der Verzicht das Leben prä-
gen, um im Ansatz die Leiden Chris-
ti nachzuempfinden. Wir alle in der 
Vorbereitungsgruppe haben ein we-
nig Unbehagen mit diesem Gedanken. 
Was wir aber in der Zeit bis Os-
tern wollen, ist inne zu halten.

Unter dem Motto Zuversicht - 7 Wo-
chen ohne Pessimismus – laden wir 
Sie und Euch herzlich ein, gemein-
sam darüber nachzudenken, was Zu-
versicht für uns bedeutet und wie 
sie vielleicht unser Leben verändern 
kann. Wir wollen hören und sprechen, 
Andacht halten, beten und singen. 

Herzliche Einladung im Namen des Vor-
bereitungskreises

  
Wer Lust hat, an den weiteren Vorbe-
reitungen teilzunehmen, wir treffen uns 
am Montag, den 27.01. und 10.02. je-
weils um 18.30 Uhr, um alles Weitere 

festzulegen. 

Sylvia Midasch
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Ausblicke

Karten, Kinoleinwand und Livemusik

Donnerstag, 26. März 2020
18.30 Uhr
„KINO IM GEMEINDEHAUS“

Der Titel wird noch bekanntgegeben.

Melanchthon Kirchengemeinde 

Skat, Filmabend und „Musik im Cafè“
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Kirche mit Kindern
Kinderbibelwoche
04. - 07. Februar 2020
09.30 - 12.30 Uhr
Pichelsdorfer Str. 79
Anmeldungen im 
Gemeindebüro

Samstag, 07. März 2020 
Pichelsdorfer Str. 79
10.00 - 12.00 Uhr
Thema:“Arbeiter im Wein-
berg“

Ausblicke
Melanchthon 

Kinder und Seniorensicherheit 
Kindergottesdienste und Sicherheitskurs für Senioren

 Dienstag, 17. März 2020
 14.00 Uhr im Gemeindesaal
 Pichelsdorfer Str. 79

 Informationsveranstaltung 
 der Berliner Polizei
 zum Thema Seniorensicherheit

 Anmeldungen gern über das 
 Gemeindebüro. ( Tel.: 339 36 90 10)

 
!
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Weitblick

Achtsamkeit und Wertschätzung
Kinder mit Depressionen

Zeit zum Zeit haben  

Eine Studie der Krankenkasse DAK er-
mittelt (Spiegel-online 27.11.2019), 
dass im Durchschnitt in jeder Schulklasse 
zwei Kinder an Depression erkrankt sind.  

Wir sollten uns Zeit füreinander neh-
men und zuhören.

In letzter Zeit nimmt die Anzahl un-
ter Schulkindern, die unter Angststö-
rungen leiden, drastisch zu. Betroffen 
sind weitaus mehr Mädchen als Jungen.

Es wird der Fehler begangen, dies 
als eine vorübergehende Begleit-
erscheinung der Pubertät abzutun.

Kinder sind vielfach von dem Le-
ben überfordert, das sie leben. Man 
spricht allgemein von Depressionen.

Untersuchungen werden häufig ange-
zweifelt, Statistiken nicht ernstgenom-
men.

Es geht aber nicht um Zahlenspiele-
reien und bloße Diagramme; es geht 
um Kinder, die – aus welchen Gründen 
auch immer – nicht mehr mitkommen; 
deren Körper und Seele streiken. Da-
gegen können wir zunächst wenig tun.

Im Besonderen aber schon. Zunächst ist  
die Achtsamkeit aufeinander wichtig, 
vom Kindergarten bis zur Oberschule. 
Daneben gibt es etwas, was Eltern, Paten, 
Großeltern, Tanten und Onkel tatsäch-
lich tun können: Zeit verschenken. Zeit 
haben füreinander ist Wertschätzung. 

Ich stelle mir vor, was Kinder dort, 
wenn sie Gefühle und Empfindun-
gen ausdrücken , vor allem aufschrei-
ben würden, nämlich: Habt bitte Zeit 
mit mir. Ungefüllte, ungeplante Zeit. 

Zeit ist eine Kostbarkeit in Zeiten, 
in denen man sich überfordert fühlt.

Zeit zum Zeit haben. Die sollten wir uns 
nehmen. Das klingt eigenwillig, ist aber so. 

Zeit zum Lauschen – auf die Men-
schen in meiner Nähe – auf Gott, der 
uns stets aufs Neue nahe kommt. Wir 
sollten diese Zeit nutzen auch zum 
Nichtstun, zum Ungeplanten, zum mit-
einander plaudern ohne Pläne. Das 
ist zunächst ungewohnt und vielleicht 
etwas anstrengend, wird aber bald 
guttun – Kindern und Erwachsenen. 

Es entspannt uns im guten Sinne des 
Wortes. Und lässt uns die Nähe Gottes 
ahnen in Liedern, Worten, Geschichten, 
Menschen – und in dem vielerlei Glück, 
das wir dann eher empfinden können. 

Gott ist leise. Wenn wir uns und einander 
Zeit schenken, werden wir eher fühlen, 
wie gerne er uns sagt: Ich bin bei dir.

Erko Sturm, Pfarrer

Zum Nachdenken
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Ausblick

Konfetti und Simbabwe
Fasching und der Weltgebetstag

Melanchthon und Nathan- Söderblom-  Kirchengemeinde 

 
 Freitag, 06. März 2020
 18.00 Uhr
 Weltgebetstag
 
 St. Wilhelm Gemeinde
 Weißenburger Str. 9-11
 13595 Berlin
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So, 02. Februar 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit anschl. Film 
Gemeindepädagogin Rukiye Pröhl

So, 09. Februar 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Septuagesimae
Gottesdienst  
Pfarrer Sturm

So, 16. Februar 
Nathan-Söderblom
14.00 Uhr

Melanchthon 
Gemeindehaus 
18.00 Uhr

Sexagesimae
Gottesdienst mit Abendmahl und Chor
Pfarrer Sturm

Jugendgottesdienst
Thema: Glauben oder Wissen
Pfarrer Sturm und Team

So, 23. Februar
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Estomihi
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienste in unseren Kirchen
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So, 01. März 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

Invokavit
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit anschl. Film 

So, 08. März
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Reminiszere
Gottesdienst
Pfarrer Sturm

So, 15. März 
Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Melanchthon 
Gemeindehaus 
18.00 Uhr

Okuli
Gottesdienst mit Abendmahl und Chor
Pfarrer Sturm

Jugendgottesdienst
Thema: Leben, so wie ich es mag
Pfarrer Sturm und Team

So, 22. März 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Lätare
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

So, 29. März 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
11.00 Uhr

Judika
Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

Gottesdienst 
Pfarrer Sturm

So, 05. April 
Melanchthonkirche
10.00 Uhr

Nathan-Söderblom
18.00 Uhr

Palmsonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Sturm

Gottesdienst mit anschl. Film
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Regelmäßige Veranstaltungen
Melanchthongemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten

Montag
Tai Chi
9.30 Uhr 
Fr. Schäffer
Tel. 0151 22208010

Café International 
15.30 Uhr 
Rolf Rosendahl
Tel. 0162 328 28 65

Gitarrenunterricht für 
Erwachsene
15.30 Uhr 
Pfarrer Sturm

Blaues Kreuz
19.00 Uhr 
Herr Steuer

Dienstag
Hannakreis 
14.00 Uhr 
Frau Noack 

English for Kids
15.00 Uhr
(Kinder von 3- 8 Jahren)
Nicola Kalinowsky
0162 8368609

Mittwoch
Melanchthon- Café 
11.03., 25.03.
um 15.30 Uhr
Frau Salokat 

Literaturkreis
19.02.; 18.03.
um 17.30 Uhr

Band „Hertztakt“
18.00 - 21.00 
Pfarrer Sturm

„Hände zum Himmel...“
(Mit der Bibel im Ge-
spräch)
für Heranwachsende bis zu 
einem Alter von 21 Jahren
19.00 Uhr
(jeder 3. Mittwoch im 
Monat)
Gemeindepädagogin 
Rukiye Pröhl und Pfarrer 
Erko Sturm

Donnerstag
Tai Chi
9.30 Uhr
Frau Schäffer 
Tel. 0151 22208010

Bibelstunde
13.02.
12.03.
14.30 Uhr 

Kreativ-Treff 
20.02. und 19.03.
18.00 Uhr 
Frau Bauer 

Kinder- und 
Jugendgruppen im
Gemeindehaus

Dienstag
Singen mit Kindern/
offener Kindernach-
mittag: 
6 - 13 Jahren 
jeden Dienstag
16.00 Uhr 
Gemeindepädagogin
Rukiye Pröhl 

Freitag
1. Freitag im Monat
Teamer*innenfort-
bildung
16.00 Uhr
Pfarrer Erko Sturm und 
Team 

2. Freitag im Monat
Vorbereitung von 
Jugend- und 
Familiengottes-
diensten
16.00 Uhr
ab 13 Jahren
Teamer*innen und Pfarrer 
Erko Sturm

Konfirmandenunterricht
für beide Gemeinden
17.00 Uhr , jeden Freitag
Pfarrer Erko Sturm und 
Team 

Jugendgruppe 
18.30 Uhr , jeden Freitag
Pfarrer Erko Sturm

Jugendband „BoyZ++“
18.30 Uhr, jeden Freitag
ab 12 Jahren
Pfarrer Erko Sturm
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Regelmäßige Veranstaltungen

Montag
Stuhlyoga
10.00 - 11.00 Uhr
Frau Lewandowski

Englischkurs
10.00 - 11.30 Uhr

Zirkustheater „Circrobaten“
15.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Fabio Zimmermann

Meeting Anonyme Alkoholiker
18.30 Uhr 

Chor
19.45 Uhr
Michael Lukas

Dienstag
Rückbildungsgymnastik
10.00 - 11.00 Uhr 
11.15 - 12.15 Uhr 
Elke Rust (Hebamme) 

Lungensport
Frau Schemberg
0157 87754991

Mittwoch 
Arbeit mit Familien
Gemeindepädagogin Rukiye Pröhl
15.00 - 16.00 Uhr
(nicht in den Ferien)

Instrumentalunterricht
(Gitarre, Bass, Ukulele, Drums)
15.00 - 16.30 Uhr 

VITALE (Jugendband)
16.45 - 18.00 Uhr
Pfarrer Sturm 

Mittwoch
Yoga 
16.45 - 17.45 Uhr 
18.00 - 19.00 Uhr 
Herma Wildenhayn

Frauentreff
05.02. und 19.02.
04.03. und 18.03.
jeweils um 18.00 Uhr

Danza Courtale
19.00 Uhr 

Donnerstag
Down Under 
(Popmusik f. Erwachsene)
15.00 Uhr
Pfarrer Sturm

Zirkustheater „Circrobaten“
Fortgeschrittene 
15.30 - 17.00 Uhr  
Sprung- und Bodenakrobatik 
17.30 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Fabio Zimmermann

Freitag
„Kirche kocht“
28.02.
27.03.
19.00 Uhr

Samstag
„Literarischer Kerzenschein-
abend“
22.02. und 21.03.
19.00 Uhr

Nathan- Söderblom- Gemeinde

Gemeindekreise und Aktivitäten
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    Freud & Leid
Rückblick

Aus unseren Gemeinden 
verstarben:

Dieter Adam
Angela Daberkow
Christian Dornfeldt

Gerhard Hass
Rose- Maria Heinrich

Kurt Hentschel
Daniel Lang
Margot Ossig
Brigitte Perlitz
Ruth Radau

Gisela Roßbach

Aus unseren Gemeinden
wurde getauft:

Nele Finke
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Angebot
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Melanchthongemeinde

Rückblick,
Förderverein und 
Chorgründung
Neues aus dem 
Gemeindekirchenrat

Neues und Aktuelles aus den Gemeinden

Wie alle Jahre wieder geht 
an dieser Stelle der Blick zu-
rück auf viele erfolgreiche und 
unterhaltsame Veranstaltungen in 
der Vorweihnachtszeit. Viele da-
von, wie der Adventsbasar oder „Ein 
Kessel Buntes“, haben schon seit 
Jahren ihren festen Platz im Kalen-
der der Melanchthon-Gemeinde.

Der Gottesdienst mit Krippenspiel am 
heiligen Abend hat auch wieder für 
eine sehr gut gefüllte Kirche gesorgt 
und auch die anderen Weihnachts-
gottesdienste waren gut besucht. 

Danke an alle, die, haupt- oder 
ehrenamtlich,  die für die Vorbe-
reitungen und einen reibungs-
losen Ablauf gesorgt haben.

Die erste Gemeindekirchenratssit-
zung hat auch schon stattgefunden. 
Wir werden jetzt die Gründung ei-
nes Fördervereins für die Melanch-
thon-Gemeinde in Angriff nehmen. 
Unterstützer, aktiv oder passiv, wer-
den noch gesucht und können sich bei 
Interesse im Gemeindebüro melden.

Viele von ihnen konnten 
sich bei den Veranstaltun-
gen schon an der Musik unserer 
Kirchenmusikerin, Frau Rando, er-
freuen. Jetzt wird sie einen neuen 

Chor in der Gemeinde gründen. Mit-
sänger sind herzlich willkommen, die 
Termine für die Proben finden sie im 
Veranstaltungskalender.

Dort finden sie auch die weiteren 
Termine und Hinweise auf Kinder-
bibelwoche, Fasching und Musik im 
Cafe. Zu allen Unternehmungen in 
der Melanchthon-Gemeinde sind sie 
herzlich eingeladen.

Unser Pfarrer Christian Schult-
ze befindet sich bis zum 31. März 
2020 in seiner Studienzeit und 
wird sie nach seiner Rückkehr 
über die Ergebnisse informieren.

Ich wünsche ihnen allen wei-
ter ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2020 und grüße sie 
herzlich bis zum nächsten Mal.

Kristiane Wandrei
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Nathan- Söderblom Gemeinde 
Zukunft,  

Gemeindeversammlung
und Passionszeit

Neues aus dem 

Gemeindekirchenrat

Neues und Aktuelles aus den Gemeinden

In der letzten Sitzung des vergan-
genen Jahres wurde Frau Boyke zur 
(Kreis-)Synodalen gewählt, zu ihrer 
Vertreterin Frau Strack.

Hinsichtlich der Zukunft unserer Ge-
meinde und der Nutzbarkeit des Ge-
ländes und der Inanspruchnahme 
von Räumen in einer Immobilie wur-
den über die Zeit verschiedene Pläne 
erörtert und Vorschläge unterbrei-
tet. Die Idee, mit einer Wohnungs-
baugenossenschaft zu kooperieren, 
wird weiter verfolgt. Überdies hatte 
Herr Schnack mitgeteilt, dass er mit 
der Stadtmission, seinem Arbeitge-
ber, diesbezüglich in Kontakt getre-
ten und von dort eine Bereitschaft 
signalisiert worden ist, ggf. eine 
Kindertagesstätte zu errichten und 
die Trägerschaft zu übernehmen. 

Frau Boyke hat ihrerseits mit dem Dia-
konischen  Werk kommuniziert. Auch 
dort könne man sich eine Zusammen-
arbeit vorstellen. Konkrete Bauvorha-
ben sind aber erst ab 2025 denkbar.

Die zurückliegende Gemeindever-
sammlung wurde mit einer von 
Herrn Pfr. Sturm durchgeführ-
ten Auslegung eines Verses aus 
dem 1. Korintherbrief eingeleitet. 

Das alles bewirkt ein und derselbe 

Geist; einem jeden teilt Er seine 
besondere Gabe zu, wie Er will.

Frau Midasch hat auf die Passi-
onsandachten hingewiesen. Aus 
den einzelnen Gruppen wur-
den Vertreter*innen für den Ge-
meindebeirat benannt. Diese 
müssen endgültig vom Gemein-
dekirchenrat berufen werden.

Herr Pfr Sturm möchte einen 
Workshop zum Thema „Gemein-
dearbeit“ durchführen. An diesem 
sollen nach Möglichkeit und durch-
aus freiwillig ehren- wie haupt-
amtliche Mitarbeiter*innen, Inte-
ressierte und Vertreter*innen aus 
den bislang vorhandenen Grup-
pen teilnehmen. Was will Ge-
meinde? Wie kann sie wachsen? 
Wie gelingt „Gemeindeaufbau“?

Einmal mehr ist deutlich gewor-
den, dass sich viele Menschen 
mit unserer Gemeinde identifizie-
ren, sie am Leben erhalten wol-
len, auch wenn hin und wieder 
kontrovers diskutiert wird. Das 
zeigt jedoch, dass sie existiert!

Kirsten Strack 



Seite 24

         
l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B r e i T e  S T r A S S e  6 6   .   1 3 5 9 7  B e r L i n - S p A n d A U

w w w. h a f e m e i s t e r - b e s t a t t u n g e n . d e
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Beratungsstellenleiter Viola Blenkle
Wilhelmstr. 163, 13595 Berlin
Tel. 030 35105567
Viola.Blenkle@vlh.de

Angebote für Menschen mit Trauererfahrungen 
  

  Tagesausflug mit dem Bus nach Rostock 
  Sonnabend, 23.Mai 2020 
  Vertraut den neuen Wegen und wandert in die Zeit…  
  Stadtrundgang, Mittagessen im Fischrestaurant,  
                          Spaziergang in Warnemünde, Kosten: 55 Euro, 
Abfahrt um 8.30 Uhr vor dem Holiday Inn, Rohrdamm 80 oder 
8.45 Uhr vor der Lutherkirche. Anmeldungen im Trauercafé/bei Pfn. Pohl 
   
Trauercafé in der Dorfkirchengemeinde Gatow 
3. Donnerstag im Monat 14:30 –  16:30 Uhr 
Gemeindehaus Gatow, Plievierstraße 3, 14089 Berlin,  
Kontakt: Gisela Glave-Lohfert, Tel. 35609345 
 
Trauercafé im Paul-Schneider-Haus/Luthergemeinde, Raum E 2 
2. und 4. Dienstag im Monat, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Schönwalder Straße 23, 13585 Berlin, Bus M 45 
Neue Teilnehmer*innen sind am 2. Dienstag im Monat willkommen. 
 
Andacht in der Osterzeit 
Dienstag, 28. April 2020, 17 Uhr Österliches Essen im Paul-Schneider-
Haus, 18.30 Uhr Andacht in der Lutherkirche mit Musik und Wort 
 
Heilende Worte – Gedichte und eigene Texte in der Trauerzeit 
Dienstag, 26.Mai 2020, 17 Uhr, Paul-Schneider-Haus 
Nach einem gemeinsamen Essen, Lesen und Schreiben für Ungeübte 
 
Trauergruppe Verluste in der Mitte des Lebens  
Schwerpunkt: Gedichte und Trauer-Tagebücher für Ungeübte und Geübte 
im Museumscafé St. Nikolai, Reformationsplatz 12, 13597 Berlin 
Eine Anmeldung für die neue Gruppe ab Mai 2020 ist erforderlich. 
 
Kontakt: Pfarrerin Christine Pohl, Tel.: 3830 3663, Mobil: 0151 6515 8967 
www.spandau-evangelisch.de & www.trauer-und-leben.de  
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Krippe 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin

Tel: 030 - 339 36 90 26
Leiterin: Frau Schulz

E-Mail: krippe@melanchthon-kirche.de

Kindergarten 
Baumertweg 5, 13595 Berlin

Tel:  030 - 362 22 81
Fax: 030 - 364 31 611 

Leiterin: Frau Haß
E-Mail: kita@melanchthon-kirche.de

Unsere Pfarrer

Unsere Standorte
Melanchthon-Kirche

Melanchthonplatz 1 
13595 Berlin 

Gemeindehaus der Melanchthon-Gemeinde
Pichelsdorfer Str. 79

13595 Berlin

Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Gemeinde

Ulrikenstr. 7
13581 Berlin

Kontakte und Information

     Christian Schultze  
   

Tel: 030-339 36 90 22

Mail: 
c.schultze@melanchthon-

kirche.de

Erko Sturm

Tel: 030-339 36 90 21

Mail: 
e.sturm@melanchthon-

kirche.de
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Gemeindebüro 
Yvonne Berlin- Reiß

Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin
Tel:  030-339 36 90 10

   Fax: 030-339 36 90 20
E-Mail: info@melanchthon-kirche.de

www.Melanchthon-Spandau.de

Sprechzeiten: 
Mo. 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

  Do. 11.00 - 13.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro und Küsterei
Yvonne Berlin- Reiß
Ulrikenstraße 7, 13581 Berlin
Tel:  030-35 10 29 19
Fax: 030-35 10 29 39
Email: info@ev-gemeinde-soederblom.de
www.ev-gemeinde-soederblom.de
Sprechzeiten:  
Dienstag      09:00 – 11:00
Donnerstag 16:00 – 17:00 
Sie können auch gern in das Büro der
Melanchthongemeinde kommen.
Sprechzeiten Pfr. Erko Sturm:
Tel: 030-35 10 29 29
Dienstag      10:00 – 11:00
Donnerstag 16:30 – 17:30 

Nathan-SöderblomMelanchthon

Bankverbindung
Ev. Kirchenkreis Spandau

IBAN DE07520604100003901122       
bei der Evangelischen Bank

 
Als Verwendungszweck bitte  vermerken:

  Melanchthon- Kirchengemeinde

Kontakte und Information

Impressum
Gemeindebrief für die Ev. Melanchthon Kirchengemeinde, 
Pichelsdorfer Str. 79, 13595 Berlin, info@melanchthon-kirche.de und 
die Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde, 
Ulrikenstr. 7, 13581 Berlin, info@ev-gemeinde-soederblom.de. 

Herausgegeben von beiden Gemeindekirchenräten.
In der Redaktion arbeiten mit: Lieselotte John, Yvonne Berlin- Reiß, Christian 
Schultze und Erko Sturm 

Auflage 4.000 Stück, Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Als Verwendungszweck bitte vermerken:
Nathan- Söderblom–Kirchengemeinde

Verein der Freunde und
Förderer der Ev. Nathan-Söderblom 
Kirchengemeinde in Berlin-Spandau e.V.
Bankverbindung: Postbank Berlin 
IBAN DE22100100100466643100

Arbeit mit Kindern: 
Ljiljana Sturm

Tel: 030 - 339 36 90 21
E-Mail: l.sturm@melanchthon-kirche.de

Gemeindepädagogin:  
Rukiye Pröhl

Tel: 0175  987 46 52
E-Mail: rukpro@gmail.com
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Diakonie Tagespflege Spandau gGmbH
Den Tag mit Leben füllen. 

Stadtrandstr. 477, 13589 Berlin, Tel. 6059 120 10 
Mo. bis Fr. 8.00 – 16.00 Uhr

Wir beraten Sie gern in der:

Jüdenstraße 33, 13597 Berlin
Tel. 35 39 17 -0 

und nach telefonischer Vereinbarung auch 
im barrierefreien Beratungszentrum:

Marktstraße 3, 13597 Berlin
Tel. 68 83 92 18 16

Seit über 35 Jahren ein verlässlicher Partner in 
der Häuslichen Pflege und Krankenpflege.

 - Betreuungsangebote und Wohngemeinschaft  
für Menschen mit Demenz
 - Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen
 - Urlaubspflege / Verhinderungspflege
 - Soziale Beratung
 - Begleit- und Servicedienste
 - und vieles mehr

Ihre Diakonie-Station Spandau in der Jüdenstraße 33

www.diakoniespandau.de


